
Gastkommentar

Nachhaltigkeit und Compliance

Sie haben ein Problem an Ihrem Rechner und wissen nicht, 
wie Sie es erklären sollen? Per Fernwartung schalten sich un-
sere Mitarbeiter aus der Technik auf Ihren Bildschirm und se-
hen dort genau das, was Sie sehen. So können wir Ihnen ohne 
komplizierte Erklärungen ganz schnell helfen, und Sie können 
wieder problemlos arbeiten. 
Komplizierte Erklärungen sind unnötig, zeigen Sie uns ein-
fach ihr PC-Problem. Mit unserer Fernwartungslösung sind 
wir nach nur wenigen Klicks auf ihrem PC eingewählt und 
helfen Ihnen das Problem zu beheben – und das mit höchster 
Sicherheit, denn die „end-to-end“-Verbindung über unsere ei-
gene Serverlösung in der DMZ (demilitarisierte Zone) des ISC 
Münster arbeitet mit einer 256-Bit AES- (Advanced Encrypti-
on Standard) Verschlüsselung.

Sie haben die Kontrolle

Zustande kommt die Verbindung zu Ihnen, indem Sie das 
Teilnehmer-Modul auf unserer Website starten und die vom 
Support-Modul des ISC-Mitarbeiters generierte Sitzungsnum-
mer eingeben. Sie bestimmen, was wir sehen und ob wir Sie 
aktiv (Maus- und Tastaturkontrolle) oder passiv (nur zuse-
hend) unterstützen dürfen. 
Gerne erläutern wir Ihnen unsere Fernwartung mittels Secu-
re Advisor von fastviewer in der Praxis.

Lehnen Sie sich zurück

Lassen Sie sich helfen bei aufwendigen Installationen oder 
beim Beheben von Fehlern. Lernen Sie unsere Produktviel-
falt besser kennen – wir zeigen Ihnen die Möglichkeiten. 
Nehmen Sie an Online-Seminaren, Schulungen und Konferen-
zen teil, indem wir Ihnen unseren Bildschirm präsentieren 
– mit Hilfe der Blickrichtungswechsel-Funktion ist das ganz 
einfach. 

Support ohne 
Hindernisse

Die nächste LITFASS-Ausgabe erscheint im 
Mai 2014.

Die Grundfunktionen in 
der Übersicht: 

��Fernwartung
��Chat
��Videoübertragung
��Dateitransfer
��Blickrichtungswechsel
��Telefonkonferenz​

Ansprechpartner: 
Thorsten Schöpker 
Technik

thorsten.schoepker@iscmuenster.de
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GoGreen fördert Klimaprojekte, die CO2-
Emissionen neutralisieren. 

Das ISC Münster leistet damit einen kleinen 
Beitrag zum nachhaltigen Klimaschutz. 

x

Nachhaltigkeit in der Geschäftsentwicklung 
und Innovation in der Informationstechno-
logie sind rechtlich unmittelbar mit einem 
funktionsfähigen Compliance Management 
System (CMS) verbunden. Das CMS hat die 
Aufgabe, die definierten Geschäftsbereiche 
des Unternehmens auf der Grundlage einer 
intensiven Risikoanalyse strukturell zu 
erfassen. Es hat in der Regel drei Zielrich-
tungen:
Erstens hat es Vertrauens- und Nachweis-
funktion im Außenverhältnis gegenüber 
Geschäftspartnern. Gerade in den letzten 
Jahren sind Großunternehmen, die ihrer-
seits strengen Compliance-Regelungen 
unterliegen, zum Zwecke der eigenen 
Qualitätssicherung dazu übergegangen, 
die Einhaltung vergleichbarer Regelungen 
bei ihren Geschäftspartnern einzufor-
dern. Nicht selten führt dieser Anspruch 
dazu, dass Großunternehmen nur noch 
mit KMUs leistungswirtschaftliche Ver-
träge abschließen dürfen, sofern diese 
das Vorhandensein eines CMS vertraglich 
zusichern. Freilich ist die Erklärung eines 
Vertragspartners, er halte sich im Rahmen 
seines Geschäftsbetriebs an die rechtlichen 
Rahmenbedingungen kein Marketinginstru-
ment, sondern Selbstverständnis. Dennoch 
wird aus Sicht des Vertragspartners das 
bestehende operative Vertrauen in der Ge-
schäftsverbindung durch ein strukturelles 
und organisatorisches Vertrauen unterlegt.
Zweitens hat ein CMS für sämtliche Mitar-
beiter unternehmensinterne Leitfunktion. 
Es legt ihnen einerseits einen Verhaltens-
kodex auf, gibt ihnen andererseits aber 
auch eine Definition ihres zuständigen 
Verantwortungsbereichs und damit eine 
klare Orientierung. Ein funktionsfähiges 
CMS unterliegt laufender Anpassung durch 
entsprechende Optimierungsvorschläge 
der Mitarbeiter. Es ist daher auch geeignete 
Grundlage einer stetigen und innovativen 
Informationstechnologie.
Drittens erfüllt das CMS für die Geschäfts-
leitung die Kontrollfunktion. Im Rahmen 
der betrieblich relevanten Organisation 
ermöglicht es präventiv aufgrund der 
Risikoanalyse in den jeweiligen Geschäfts-
bereichen die Verhinderung schädigenden 
Verhaltens. Schließlich ist ein CMS auch 
repressiv in der Lage, Schadenseintritte 
zurückzuverfolgen und aufzuklären.
Die Compliance ist im Ergebnis ausrei-
chendes, aber auch notwendiges Mittel zur 
Unternehmensleitung und bildet über das 
Compliance Management System – auch im 

ISC Münster – den Boden für eine nach-
haltige und innovative Unter-

nehmensentwicklung in der 
Informationstechnologie.
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